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24. Sitzung Klimaschutzbeirat – Protokoll 

Datum:                 11.09.2019, 17:30  - 20:15 Uhr 

Ort:                       Stadthaus, Raum 9 B 

Teilnehmende:     s. Anwesenheitsliste 

Moderation:          Achim Helbig 

Protokoll:              Claudia Walter 

 

Zu TOP 1:  Abstimmung über die TO 

Die vorab mit den Unterlagen versandte TO wird einstimmig angenommen. 

Zu TOP 2: Verabschiedung des Protokolls vom 17. Juli 2019 

Das Protokoll der letzten Sitzung vom 17. Juli 2019 wird einstimmig verabschiedet. 

Zu TOP 3: Verlegung der geplanten Sitzung am 07. November 2019 

Als neuer Termin wird der 13. November 2019, 17 Uhr festgelegt. 

Zu TOP 4: Verstellung der gewählten neuen Mitglieder 

Frau Brockhage und Herr Fortyr stellten sich bereits in der letzten Sitzung  vor. Herr Herpertz 

wird sich als Privatperson ins Gremium einbringen. Herr Stefan Otzipka wird als 

Geschäftsführer von Eurosolar sein Wissen einbringen. 

Die neu gewählten Mitglieder Frau Fester, Herr Johnen und Herr Krämer waren leider 

verhindert. 

Zu TOP 5 Vorstellung und Wahl weiterer Interessentinnen und Interessenten 

Folgende Personen stellten sich vor und wurden jeweils mit zwei Enthaltungen gewählt: 

 Susanne Walter – Parents for Future) 

 Jonas Reuter – (Scientist for Future) 

 Jan Burck – Privatperson (Germanwatch) 

 Dietrich Kolk- Privatperson (Umweltmanagement Grüner Hahn) 

 

Herr Fröde war als weiterer Interessent eingeladen. Er teilte in seiner Vorstellung mit, dass 

er nicht nur an einer Mitgliedschaft sondern auch an der Moderation interessiert ist, da er das 

auch beruflich macht. Er befasst sich viel mit Klimaschutzthemen und verfügt daher über 

fachliche Kenntnisse in diesem Kontext. Er stellte die Entscheidung seiner Mitgliedschaft 

zurück und wollte erst die Entscheidung über die Moderation abwarten. 

Der Themenbereich Verkehr ist nach wie vor noch nicht vertreten.  Herr Holland steht nicht 

zur Verfügung. Frau Maschkowski sagte zu beim VCD nachzufragen, ob jemand den 
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Klimaschutzbeirat im Bereich Mobilität unterstützen könne.  Herr Fesser schlug vor, auch 

beim ADAC nachzufragen. 

Frau Maschkowski möchte als weiteres Mitglied noch Frau Barbara Fricke für den Bereich 

Wohnprojekte/erneuerbare Energiesysteme  anfragen und setzt sich mit ihr in Verbindung. 

Falls Frau Fricke Interesse an der Mitarbeit im KSB hat, wird sie sich in der kommenden 

Sitzung vorstellen.  

Es sollen dann vorerst keine weiteren Mitglieder geworben werden. 

Zu TOP 6 Klärung der StellvertreterInnen-Regelung für ordentliche Mitglieder 

Die ordentlichen Mitglieder benennen ihre Stellvertreter, die dann auch stimmberechtigt sind. 

In der Teilnehmerliste soll in einer 2. Spalte dann gekennzeichnet werden, wer für wen 

Stellvertreter ist. 

Zu TOP 7 Wahl des/der Vorsitzenden und StellvertreterIn 

Auf Vorschlag von Frau Maschkowski erstellten die Anwesenden ein Anforderungsprofil für 

den Vorsitz: 

 Effizienz 

 Transparenz 

 Verbindend 

 Moderation (?!) 

 GO im Blick 

 Vertretung nach außen 

 Verbindung zur Verwaltung 

 Im Sinne des KSB agierend 

 Impulsgeber 

 Gesicht geben 

 

Auf Nachfrage von Herrn Helbig stellte sich niemand zur Wahl. 

Die Mitglieder sind der Auffassung, dass sie sich noch nicht gut genug kennen, um eine 

Entscheidung treffen zu können. In der kommenden Sitzung soll an inhaltlichen Themen 

gearbeitet werden. Dadurch lerne man Menschen auch besser kennen. Die Wahl  soll dann 

in der ersten Sitzung 2020 stattfinden. Die Moderation  soll nicht zu  den Aufgaben der/des 

Vorsitzenden zählen. 

Zu TOP 8 Moderation künftiger Beiratssitzungen 

Der Beirat beschloss einstimmig, dass die Moderation durch eine externe Person erfolgen 

soll. Diese soll über Neutralität, Professionalität und Kenntnisse unterschiedlicher 

Methodikformen verfügen. 

Der Beirat sprach sich einstimmig dafür aus, dass Herr Fröde die nächste Sitzung 

moderieren soll.  Für Honorare externer ReferentInnen und/oder die Moderation von 

Sitzungen des Klimaschutzbeirates stehen für das Jahr 2019 noch 500€ zur Verfügung. 
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Für die kommenden Jahre stehen max. 1200 € zur Verfügung. Die LSK wird 

Vertragsbedingungen  bilateral mit Herrn Fröde klären. 

Herr Fröde steht nicht mehr als Mitglied des KSB zur Verfügung. 

 

Zu TOP 9 Vorstellung der Beiratsmitglieder auf bonn.de 

Die Mitglieder möchten sich kurz mit Namen, Fachexpertise, Motivation vorstellen. Wer 

möchte, kann auch ein Foto einreichen. Eine entsprechende Einverständniserklärung für die 

Bildveröffentlichung  wird ihnen zugeleitet. 

Die LSK klärt mit dem Presseamt ab, ob bestimmte Vorgaben zur Veröffentlichung auf der 

Internetseite einzuhalten sind. 

 

Zu Top 10 Festlegung von Themen zur inhaltlichen Befassung für die nächste 

Beiratssitzung 

Hier wurden zunächst einige Themen aufgelistet: 

 Zieldiskussion (CO2-Ziel) (Welche Ziele hat die Stadt Bonn, welche Maßnahmen 

können dazu erarbeitet werden?) 

 Energetische Gebäudesanierung 

 Klimaanpassung (Bürger sensibilisieren, wie kann man sie gut mitnehmen?) 

 PV-Zuwachs 

 Strom – oder was? 

 Partizipation an der Energiewende 

 Sachstand Umsetzung Integriertes Klimaschutzkonzept 

 Konkrete Infos von Stadt Bonn: CO2-Bilanz –Sektoren – Maßnahmen – 

Perspektive 

 

Herr Helbig wurde gebeten, in der nächsten Sitzung einen kurzen Input über den Status quo 

der CO2-Einsparungen,  die Minderungsziele und die bereits durchgeführten und geplanten 

Maßnahmen im Klimaschutz zu geben.  

Als Vorbereitung werden den Mitgliedern des KSB Links zu den beiden Berichten der 

Leitstelle Klimaschutz, zur CO2-Bilanz und  den letzten Tätigkeitsberichten der BEA 

übermittelt. 

 

25. September 2019 

gez. Claudia Walter, Leitstelle Klimaschutz 

 


